
 

 

 

Ausschreibung Mastersliga Südwest 2017/2018 

 

Allgemeines 

 

- Auf Beschluß des Vorstandes des GVRLP hat der  Mastersreferent des GVRLP 

die Rundenleitung der Mastersliga. 

 
- Die Wettkämpfe der Mastersliga Südwest werden entsprechend der Sportordnung 

des BVDG und dieser Ausschreibung durchgeführt. 
 

- Die Möglichkeit zur Teilnahme haben alle Vereine des GVRLP und SGV.  
 

- Startrecht haben alle Mastersheber(innen) ab Jahrgang 1982, die das 
Mannschaftsstartrecht für den jeweiligen Verein haben, für den sie an den 
Start gehen.  
Sportler, die nicht die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und keinen festen 
Wohnsitz in Deutschland nachweisen können, erhalten in der Mastersliga nur ein 
Startrecht, wenn sie eine Starterlaubnis des BVDG und die Ausländerstartmarke 
besitzen.  

- Sollte ein Verein nicht genügend Mastersheber haben, können auch Jugendliche, 
Junioren oder Senioren eingesetzt werden, es müssen jedoch mind. zwei 
Mastersheber in der Mannschaft starten. 

 
 

Wettkampfzeiten, Termine 
 

- Es werden in Abstimmung mit den teilnehmenden Vereinen Termine und 
Uhrzeiten festgesetzt. 

- Die Wiegezeit beträgt 30 Minuten und beginnt 1 Stunde vor Wettkampfbeginn. 
Liegen wichtige Gründe vor, können die festgelegten Wettkampftage und 
Anfangszeiten nach vorheriger Absprache mit dem Wettkampfpartner und mit 
Genehmigung des Rundenleiters verlegt werden. 

- Bei extremen Witterungsverhältnissen (plötzlicher, starker Schneefall, Glatteis) 
kann der angesetzte Wettkampf nach telefonischer Absprache mit dem 
Rundenleiter, allen Wettkampfpartnern und dem Kampfleiter verlegt werden. 



Findet der Wettkampf nach Absage durch den Rundenleiter dennoch statt, so gilt 
dieser als Freundschaftskampf (ohne Wertung für die laufende Runde). 

- Die Wettkämpfe finden grundsätzlich am Wochenende statt. 
- Bei Wettkampfverlegungen haben nur Heber Startrecht, die auch am 

ursprünglichen Termin Startrecht hatten. 
 

Wettkampfmodalitäten 
 

- Es wird in einer einfachen Runde in Turnierform gehoben, d.h. jede teilnehmende 
Mannschaft hat einen Heimkampf. 

- Eine Mannschaft besteht aus vier Hebern, von denen die drei besten Heber in die 
Wertung kommen. 

- Es wird die SM Tabelle nach dem neuesten Stand angewandt, einschließlich der 
Altersfaktoren. 

- Bei gemischten Mannschaften werden Frauen mit dem 1,4 fachen Wert des 
Männer SM-faktors gewertet. 

- Die SM-Punkte der besten drei Heber einer Mannschaft werden 
zusammenaddiert, die Mannschaft mit den meisten Punkten ist Sieger des 
Wettkampftages. 

- Bei den Mannschaften werden Platzierungspunkte wie folgt verteilt 
 
 
 
 

Anzahl 
Mannschaften 1. Platz 

2. 
Platz 3. Platz 

4. 
Platz 

5. 
Platz 

6. 
Platz 

6 10 8 6 4 2 0 

5 8 6 4 2 0   

4 6 4 2 0     

3 4 2 0 0     

 
 

- Bei Punktegleichheit am Ende der Runde entscheidet die erzielte SM Punktzahl 
- Das Blockheben wird bei diesen Wettkämpfen nicht angewandt. 
- Der gastgebende Verein stellt die Listenführer, Zeitnehmer und 

Veranstaltungssprecher 
- Der Kampfrichter wird bei der Kampfrichtersitzung in Abstimmung mit dem 

Kampfrichterobmann eingeteilt. 
 
Ergebnisübermittlung 
 

- Das Wettkampfprotokoll, bzw Ergebnis muss spätestens einen Tag nach dem 
Kampf dem/der Rundenleiterin übermittelt werden 
Vera Loch 0173-4785164, lochvera@ozone.net  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Finanzielle Vereinbarungen 
 

- Ein Startrecht besteht nur, sofern das Startgeld spätestens bis 01.08.2017 auf das 
Konto des GV Rheinland-Pfalz überwiesen wurde. Bei verspäteter Überweisung 
verdoppelt sich die jeweilige Startgebühr (Beschluß VVV 17.05.2014). 
Sparkasse Vorderpfalz 
Konto - Nr.: 190 045 005 
BLZ: 545 500 10 
IBAN: DE 55 54550010 0190045005 
Masterliga 60,- EURO 

 

 
 

 
. 

6. Rechtsstreitigkeiten 

 
- Unstimmigkeiten und Proteste werden vom Rundenleiter (Mastersreferenten) 

behandelt 

 

 

 

Vera Loch 

Mastersreferentin GVRLP 

 

 

 

 

 

 

 


